
M'« NA« Dinstag den MV. Jänner AOH7.

Z. 18. « (,)
K u n d m a c h u n g .

I m Zusammenhange mit der hierortigen Kund-
machung vom 13, Dezember 1 8 5 6 , wird hiermit
bekannt gemacht, daß die Dividende für das l l .
Semester 1856 mit Dreißig Gulden Bank.Va«
luta f«r jede Bankaktie bemessen worden ist.

Dieser Betrag von 30 fl, B . V . für Eine
"kt,e kam, vom , 2 . Jänner «857 a n , entwe-
^"' gegen die hinausgegebenen Coupons oder
«egen klassenmäßig gestempelte Quittung in der
tMomgen Aktien . Kasse beHoden werden.

-H'en am 12. Jänner , 8 5 7 .
P ' p i t z ,

Bank- Gouverneur.
B e n v e n u t i ,

Bankgouuerneurs Stellvertreter.
K ö n i g s war t e r ,

- ~ ^ ^ ^ , ^ , Bank-Direktor.

^> 19. .-i ^,) Nr. 144,
K' u n d m a ch u n c,.

^ c i der am 2. Jänner l. I . uorgenom«
mcnen 2«2. Verlosung der ältern Staatsschuld
's! die Serie Nr. 272 gezogen worden.

Diese Serie enthält Obligationen der unga»
lische» Hofkammer, und zwar: Nr. 7 l 4 N zu
4°/„ mit einem Viertel der Kapitalssumme, dann
Nr. 3 l ? 8 zu 5"/„ mit ,inen, Dreizehntel und
Nr, 5484 zu 5,°/, mit einem Zehntel der Ka»
pilalssumme, endlich die Nummern 7745 bis
-einschließig 8<N8 zu 5"/^, mit ihren ganzen Ka>
pitalssummen im gesummten Kapitalsbetragc von
1 M 1 2 5 N si, 7'/^ kr., und im Zinsenbrttage

, «ach dem herabgesetzten Fuße von 25 132 fl.
5 8 ^ kr.

Diese Obligationen werden nach den Vesting
mungen des Allerhöchsten Patentes vom 2 l .
März l818 gegen neue, zu dem ursprünglichen
Zinsfuße in KonoentionS - Münze verzinslichen
Staatöschuldverschreibungen umgewechselt werden.

Dieß wird zufolge hohen Finanz - Ministerial-
Erlasses vom 3. Jänner l, I , , Z. 2 l 6 8 8 ^ . N ,
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

K. k, Steuer-Dircktion Laibach, am 9. Iän>
ncr 1857.

K A x e & A s.
O 282. srečkovanju starjega clerinvnegn

dolga je bila 2. Januarja t. I, seria St. 272
vzdignjena.

Ta seria zapopada obligacie ogerske
«Ivorne kamre, in sicer st. 7140 po 4°/0

S celeninko kapilala , potem St.. 3178 po
5 % s irinajstim dclom in st. 5484 po 5°/0

s desetim delorn kapitala, sadnjic st. 7745
do vslcvno 8078 po 5°/o s » j i h l ) i m felim

^apitalom, skupej sa i,o6i.2Öo gld. 7 '/4 kr.
i h / 25.132 gld. 58!/ 8 kr. obresti po po-
n/žanim merilu. ,, ... .

To obligacie se bodo po odlocbach
NajVl

;sjega palenla od 21. Marca 1818 za
"ovc, Vo izvirnini obrestnim merilo v ko-
vi l nimdirarju izobiestljive dcrzavne dolzne
pisiria zan-<enjevale,

rso se vslod rnzpisa visoccga dnarstvenga
»unisterstvaod .3-Januar. 1.1. St. 21688/1).M.
z nazocim sploh razglasi. .

C. k. davkno vodstvo v Ljnbljani 9.
Januarja l8Ö7-Z. ,7. 2 (!) Nr. 89l7.

Das vereinte k. k. Obcilandesgericht in Graz
8>bt für serncn Sprengel i» Stcicrmark, Kärnten
und Krain hiemit bekannt, daß in Gemäßhcit
des §. 214 der St . P. O. vom 29. Juli
1853, Z. 15,1 R. G, B , in die Vertheidiger
Liste pro 1857 aufgekommen wurden, die die

Advokatur wirklich ausübenden Herren Advokaten,
und zwar für S t e i e r m a r k in der Hauptstadt
Graz die Herren:

Dr. Igiraz Ber;6,
» Ignaz Bocß,
» Wilhelm Edl.r v. Hammer,
» Gustav I l les,
» Alexander Edler v. Kaiserfeld,
» Josef Blagatinschegg Edl. v. Kaiserfeld,
» Josef Kniely,
» Alois Königshofcr,
» Karl Edler v, Mandflstein,
» Georg M a y ,
,, Josef Potpeschnigg,
» Karl Rechbaucr,
» Franz Rupnik,
» Wilhelm Schmerek,
>> Franz Sterger,
„ Ludwig Thomann,
» Johann Ulm, Ritter des k. k. Franz

Josef Ordens,
» Albert Uranilsch,
,, Anton Waßerfall Cdler von Rhein«

brausen, Ritter des k. k. Franz
Josef Ordens,

» - Anton Edler von Wurmser.
Am flachen Lande die Herren:

Dr. Alois Altmann,
» Franz Bouvier,
» Franz Distauer,
» Franz Duchatsch,
>, Mathias Foregger,
» Gustav Vstirner,
» Karl Higelöpergir,
» Josef Hundegger,
>, Josef Karner,
» Leo Klein,
» Matthäus Kotzmuth,
» Eduard kudescher,
» Johann M ö r t l ,
» August Nagy,
» Franz Obcrmayer,
» Friedrich Gchoepfer,
p Johann Sinz,
» Franz Strafella,
» Jakob Traun ,
» Alois Wagner, dann
» Herr Josef Waltner und Wilhelm

Wannisch
F ü r K ä r n t e n die Herren:

Dr. Franz Loler vo» Knapitsch,
„ Johann Gaggl,
» Friedrich Edlmann,
» Johann Stieger,
» Franz Schö'nberg,
» Wilhelm Mitterdorfec,
„ Ludwig Horrakh,
„ ^ Josef El wein,
» Rudolf v. Socher,
» Johann Plasch,
» Friedrich Moro,
» Franz Feldner,

^ » Franz Reßmann,
» Maximilian Math. Edl. v. Treustadt.
» Karl Löschnigg,
„ Michael Glantschnigg, ,
„ Adolf Gaggl,

F ü r K r a i n die Herren:
Dr. Johann Nep. Oblak,

„ Anton Lindner,
» Johann Zwayer,
» Mathias Burger,
,) Andreas Naprcth,
„ Blasius Oujiazh,
„ Matthäus Kauzhizh,
>> Anton Rack,
,> Franz Suppantschitsch,

Dr. Anton Rudolph,
» Julius Wurzbach Edl. v. Tannenbcrg.

Oraz^m 22. Dezember 1856.
Z71Ü7 « (2) " ' N r ^ 4 1 2 ^

K u n d m a c h u n g .
Die hohe k, k. Landesregierung hat mit dem

Dekrete vom 3. Dezember 1856, Z. 2 l 3 7 l ,
die Erbauung einer neuen Brücke über den ttn-
t6,c»I)uck bei Hotederschitsch, auf der über
Schwarzenberg nach Ioria führenden Bezirks'
straße, auf Kosten dei Bczirkskasse von Planina
bewilliget.

Die Material« und Meistetschaftskosten sind .
auf 835 si. 56 kr. adjustirt.

Die Hand. und Zugrodath wird aber von
den Gemeinden in Natura prastirt.

Die Erbauung der Brücke wird im Abstei-
gerungswege hintangegeben, und die Li;itations°
Verhandlung hicfür wild bei diesem k. k. B?«
zirksamle am 10. Februar l. I . um IN Uhr
Vormittags stattfinden; wozu die Unternehmungs-
lustigen mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß die dießfälligen Lizitationtzbedingniffe hier»
amls eingesehen werden können,
^ K^Bcz^rksami Planina am 7. Jänner 1857.
Z. 68. (3) "' D^^<s>«I

E d i k t .
Von dem k, f. Beziiksamle Planina, als

Gericht, wirb hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Hrn. Josef Pil<

lar von Laibach, gegen Franz Ierma von Brod,
wegen aus dem Urtheile vom !5. Mai >855 , 3.
2508, scknldigcn 400 fi. L. M , <-. «. s', >" die
eiekutivc öffentliche Velsteigerung dcr, dem Letzleln
aehörigen, im Gnmdbuche d«r He>rschast Loilsch »ul»
Retlf. Nr. l ß l , Urd. N i . 33 vorkommend»« '/«
Hübe, im gerichtlich ltbobenen Schäyungswetthe
von 25!0si, ( i M , gewilliget und zur Nomcchme der.
seiden rie Feildielungstagsatzungen auf den 7, Fe»
brunr, auf den 7. März und ans den !4. April
1857, jedesmal Vormittags l(> — 2 Uhr im Olle
der Nealilät mit dem Anhange dcstimmt worden,
daß die feilzubietende Rcaiiüit nur bei der letzten
Fcilbictung auck unter dem Schätzungswelthe an den
Meistbietenden hinlangeglben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchs«-
lrakt und die Lizilalions^edingnisse können bei die?
fem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein^
gesehen werde». Alb Vadium find 200 f l. zu er̂
legen.

K. t. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
4. November »856.

^ _ _ . . _ , _ ^ „ _ ^ . Nr^2"?.

E d i k t .
Das k. l. Bezirksamt Mott l ing, «!s Gericht,

macht bekannt:
^ s sei der Grundbesitzer Mai l in Fux, aus Hno

bei Rosenlhal Haus.Nr. 3. über gepflogene Erbe-
bungen vom k. k. Kreisgerichte in Neust>'d:i mit Be>
schluß vom 8!. Dezember 1856, Z. 2519^84, als
Verschwender erklärt, ihm die Nlrnwgmsuclwültuüg
abgenommen und demselben dessen Vater Johann F„x
von Temizh zum Kurator besteüt worden.

Dessen Jedermann zur Nachachtu-ig hiemit ver.-
ständige! wird.

H. k. Bezirksamt Mottling, als Gericht, am 8,
Jänner «857. „ _ ^ ^ ^ _ _ _ .

— ? 3 ) E d l ^ t t. Nr. 3.
> Die dem Supemttadulations > Gesuche des
Franz Icnzhizh von Podgier, pclo. ,00 fl. für Ur-
sula Schurb! eingelegte Rubrik, wird wegen un.
bekannttn Aufenthaltes derselben dem aufgestellten
Kurator Herrn Johann Debeuz, Realitatenbesitzcr
in Stein, zugestellt.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 4.
^Jänner ,857.

Z, 97. (3) E d i l t. ^ N l . 7.
Die in der Erekulionssache del Anna Ianesch

durch Herrn Dr. Kauzhizh, wider Michael Schit.
linger von Oberperau für den Tar>ulargläudia,cr
Georg Ioraß eingelegte Rubrik wurde wegen dessen
unbekannten Aufenthaltes dem Herrn Johann De-
bcuz, Ncalitätcnbesitzer in Stein, zugestellt.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 4,
Jänner l857.
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Z. 72, c.2) Nr . 2319,
E d i k c.

Von dcin k, k, Nczirtsantte Sciscnbcrg, als
Gcucht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci liber das Ansuche» des Hr». Gustav
Hciman», Handelsmann in Laibach, durch Hcr in
D r . Rak, gege» Mathias Muchitsch, vül^u Iuanz
vo» Schaufel, N'cgcn aus dcm Urtheile vom 4,
April 1354, Z, 585, nock schuldige» 395 ft, 43 kr.
<^M, c. «. c:,, in dic Rcassuinirung dcr cxekuliucn
öffentlichen !Uelstcigeru»g der, den, Letzter» gehörigen,
im Grundbuche der Pfarrgült Obcrguik «u!» Rett.
Nr. 59 vorkommenden, auf 1882 sl, bewcrlhcten
Äiealität l,i,o der auf 99 fl, 36 kr. geschätzten Fahr-
nif fe, gewilligct und zur Vornahme derselben dic
drci Feilbictungstagsatzunge» auf de» 22. Iäüncr,
auf dcn 23. Februar und auf den 23. März 1857,
jedesmal vormittags um 10 Uhr zu Schaust! mit
dem Anhange bestimmt worden, daß tie feilzubie.
ttüde N^aliiäc nur l'ei del letzte» Feilbictung auch
unter dem Echätzungswerthe an den Meistdielenocn
hintangegcben wnde,

Das SchätzungsproiokM, dcr Grundbuchscx
trakt imd die Lizitationsbedingiiissc tonnen bei die.
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn cin-
gesehtü werden.

K. k. Bezirksamt Seisenberg, als Gericht, am
>5. September 1856.

' ^ 7 ^ 7 3 ^ " (?> Nr. 2528,
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczirksamle Tressen, als Ge-
licht, wi ld hicmit bckannt gemacht:

(3s sei über Ansuchen des Josef Schagcr von
Ieusche, gegen Franz Bende von Podlippe, wegen
aus dcm gerichtlichen vergleiche vom ! 2 . Jänner
d, I , , Z. 125, schuldigen 70 fi. ( i . M . c, «, o,,
in die «rclulive öffcnlllchc Versteigerung der, dem
vctztern gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Ainud «»!> Ni l ts, Nr. 13! vorkommenden.naischc»'
rcalität zu Podlippe und des im nämlichen Grund«
buche «»!> Do>n>nikaI3lr, 6 l voikomn'cndcn Wein-
gartens im Rauderbüchel, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe uon 310f i , E. M , gcwiMget, und
zur iUornahme derselbe» die Feilbietungstagsatzungen

auf den !0 . Februar,
auf dni 9. März

und auf den 15. Apri l 1857,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der hicrottlgen
Amltztanzlci mit dem Anhangc bestimmt worden, d.iß
die seilzuvietenden Nealitälen nur bei d»r lktzien Feil-
vietung auch unter dem Schätzungswerthe an d«n
Meistbietende» hinlangegcbe» weiden.

Das Schätzungsprulokoll, der Grundbuchscr-
trakt und die Lizitalionsdcdingnisse können bei tie^
sem Gerichte in reu gewöhnliche» Amlsstundm ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tresse», als Gericht, am 29.
August 1856.

Z. 74. (2) Nr. 3312.
E d i k t ,

Vom t. k. Bezittsamte Tressen, als Gericht,
wi ld allgemein kund gemacht:

ES habe über Ansuchen der Gertraud Andol,
schck von Lipnik, Nachthaderinn ihrer Mutter Mar ia
Andolschek, in die exekutive Fcildiclung dcr, der Ma i i a
Andolschck gkhöcigen, im lÄruüdduche der Heüschaft
Landspre,S «>,!, R<tls. Nr. 8 voircinmcndni, gcricht-
Iich auf 686 fi, geschätzten Halbhude zu K^ichdocs,
^c>s>. ans vein gelichllichc» iUerglcicde vom 23. üpi i l
1856, Z. I I 8 6 , tietntivc inladulirt 30, M a i d . I , ,
schuldiger !5,< st. «^ , , , kr, c„ «, .-,, gcwilligct und
zu deren Vornahme die Tags.itzuiigl» auf den I I .
Klbru.ir, auf den 10. '^'!arz uno auf den 16, April
1857, j.dcsmal um,9 Uhr vormittags in der hie-
sigen Amts°anzlei mildem Beisätze angeordnet, daß
diese Realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tungstagsat'uug nur um oder über de» SchätzimgZ,
weül ' bli der dlilte» aber auch unter dcm,llden
liintangsgedcn werden w i ld . ^, ^« . »

Das Schäl'Ui'göprolokoU, der Grundbuchsextraki
und d<« L.zitalsonsbedingnisft rönnen hicramts zu
den gewöhnlichen Amtsstuben elngcseüen werden.

K. k. Bezilksamc Treffen, «Is Gericht, am
13, November 1856.

Z, 75. (1) Nr. 2465,
E d i k t ,

Aon dem k. f. Bezilksamte T ic f fen , als Gc-
licht, wird hicmit dckannt gemocht:

Es fei übir das Ansuchen des Johann Streiner
von Peniquc, als Zcssioriar der Frau Johanna Krc-
ja» vo» Nasscnjuß, gegen Wailhäns Suppanzhiil)
von Poniqi,!', wegen au5 der Zession ddo, !6, De
zembcr 1853 schuldige!, ,36 si, ^. «, <.̂  in die exê
tutive öffentliche Versteigerung der, r ,m ilctzlcrn ge-
hörigen, im Grui'dbuchc der Hcnschaft Treffen «,,I,
Urb. Nr. 83 vorkommenden Hubrealität zu Pllmque,
im gerichtlich erhobene» Schatzungswcrthc von 551 fi,
4 8 ' ^ kr, C, M , gciviUiget, uni? zur Vornahme der.
selben die FcüdietKngstagsatzungcn auf den 16^ Fe.
brucn, mis dc„ <3, März und auf den 18. April

1857, jedesmal Vormil lags um 9 Uhr in der hie-
sigen Anltskanzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität »ur bei der letzten
Feilbictung auch lütter dem Schätzungswerlhe an
den Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schätzung,sp>otor'c>ll, der Grundduchsex^
trakt und die Lizttationsbedingmsse fö»»en bei die<
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn cin>
gesehen werden. .

K. k. Bezilksanuüt Tressen, als Gcncht, am
!0. Dezember 1856,

Z. 76, (2) Nr. 3821.
E d i k t .

Von dcm k, k. Bezirksamte Tscherncmbl, als
Gericht, wird dem Jakob Fugina von Geräulh hier-
mit erinnert: ^

Es habe Johann Wirandt von Tschernemdl
wider denselben die Klage auf ^ahlunZ von 144 fl
7 kr, <-. «. e,, 8»li pi-a««, 21 . i!iuoember l, I , , Z
3821 , hieramls eingebracht, worü'l'"r zur fummaii '
schen Verhandlung die Tagsatzung )uf den 20, März
1857 früh 9 Uhr mit dcm Anhange des Z. 18 b. G. B, ,
das summarische lUerfahren angeordnet, und dem Ge-
Nagten, wegen seines unbekannten Aufenthaltes Peter
Peische von Tschcrncmbl als l^üi'alnl' »<1 »clnm auf
seine Gesahr und Kosten aufgestellt wurde.

' Dessen wi ld derselbe zu dem Ende verstand!»
get, daß ei allenfalls zu rechter Zeit s<!bst zu er-
scheinen, oder sich cinen andern Sachwalter zu de-
stcllci! und anhei namhaft zu machen habe, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgcstcllten Kurator
verhandelt werden würde.

K, k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht, am
2«. November l856.

Z. 77. (2) Nr. 3736.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Tschernembl, als
Gericht, wi ld dcm Josef Stalzer, von Winkel Nr.
32, hicmit erinucit:

Es habe Josef Noschitsch von Töpl i tz, wider
denselben die Klage «uf Zahlung von 160 si. c. 8, e.
5uu PI-NL8. 15. November l. I . , Z, 3736, hieramts
cingcoracht, worüber zur summarische» iUerhandlnng
die Tagsatzung auf dcn 28. März ! 8 5 7 , r ü h 9 U h r
mil dim Anhange des §, 18 des summarischen 3jcr»
fahrens angeordnet, und de» Geklagten wegen s«i»es
unbekannte» Aufenlhalles Ia lub Kraker von Star i -
habelg als ^ü in lo r »<! »clu», auf seine Gefahr und
Koste» bestellt wurde.

Dessen wiro derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
«der sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen habe, wioügcns diese Rcchls-
fache mit dem ausgestellten Kurator verhandelt wer-
de» wird.

K. k, Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
14. November l856.

Z ^ 7 8 . (2) Nr. 3«99.
E d i k t .

Von dcm k. k. iüezirksamte Tschernemdl, als
Gericht, wird dem Mathias S p i e l e r von Michels'
dors hiermit erinnert:

Es habe Jakob Simonizh vo» Weinberg rou»-
5ül»»nclo wider denselben die Klage auf Zahlung
schuldiger 10 fi. c. «. c. «»!, prne«. 29. Oktober
>«53, Z, 5228, hicramls cingelirachl, worüber zur
summanfchcn Verhandlung die Tagsaizung auf dc»
28, März 185? Früh 9 Uhr mit dem Anhange des
§, 18 des summaiischen Verfahlküs angeordnet, uüd
cem Geklagten wegc» seines unbekanntes! Aufnühal '
tes M a r ü » Iwetz ron Tscherncmbl als (üüi-aln^
2<l lxUuiü auf seine Gefahr u»d Kosten bestellt wurde,

Dlssen wild derselbe zu dem Ende verstän-
diget, daß er allcns.'Us zu rechter Zeit selbst zu er.
scheine» oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stelle» und anhcr namhaft zu machen habe, widri-
gens diese Rechtssache mit dem ausgestellte» Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht, am
18. Oktober 1856.

3. 79. (2) Nr. 3818.
E d i k s.

Von dcm k. k. Bczirksamte Tschernemdl, als
Gericht, wir!) dcm Jakob Fugina von Gcräulh h,>
mit erinnert:

Es habe Johann Wirant von Tschernembl wider
denselben die Klage auf Zahlung schuldiger, >,«!<,.
15 fi. 33 kr, und 18 fi, 39 kr. dem Jakob Baum-
garte» von Wasserburg »„ l i ni'.-,«« 2 1 , November
l, I , 3, 3818, hieramls eingebracht, worüber zu>
sinnM'nischcn Verhandlung die Tagsatzung auf den
20, März 1857 w,h 9 Uhi mit dcn, Anhange des
§ 18 des summarische» Verfahrens angeordnet, und
dem Geklagte» wegen seines iinbekamit'cn Aufenthal-
tes Peter Pcischc von Tscherncmbl als l'ül-a!»»' »<!
:u'l!M! aus seine Gefahr u,,d Kosten bestellt wuide.

Dessen wi ld dciselde zu dcm Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheine:,,
oder sich eine» andern Sachwalter zu bestelle,, und,

anher namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Ku.'alor verhandelt
werde» wird.

K, k, Bezirksamt Tschcrncmbl, als Gericht, <nn
21. November »856.

Z. 80, (2) Nr. 3!6tl'
E d i k t .

!8on dcm k. k. Bizicksamte Tschernembl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Margaret!) Pauli'
schizh, von Breschje Nr. I, gegen Jakob Paulischizh,
von Brcschje Nr. 4, wegen aus dem Urtheile ddo,
21, Dezember 1854, Nr. 60! I , schuidigcn 1120 st.
<Z. M , <:. 8. o., in die erekutive öffentliche Versteige-
rung der, dem lietztern gehörigen, im Grundbuch«
Herrschaft Frrithurn «,,I, Kurrent - Nr. 879 uno
Rlktf. Nr. 142 vorkommenden, mit 52 kr. 2 dl,
bcinsagten, zu Zörenze Nr, 6 gelegenen behausten
Hubrealität, im gerichtlich erhobenen Schätzungst
werthe von 1055 fi, E M . gcwilliget, und zur 35or>
nähme derselben die Feildictungs-Tagsatzunge» auf den
5. Februar, auf den 2. März und auf den 2. April
1857, jedesmal Vormittags um 10 Uhr i» i,'oco
Sorenze mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bietung auch unter dem Schätzungswctthe an dei>
Meistbietenden hintangegebe» werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsep
tratt und die Lizitationsbcdinguisse könne» bei diesem
Gerichte i» de» gewöhnlichen Amttzstunden eingesehen
werde».

K. t. Bezirksamt Tschcrncmbl, als Gericht, ci">
30, September 1856.

3. 54. (2) . Nr. 8188.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Goltfchee, als Gl<
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» ves t. k- SteueraK
tcs in Gottschee, gegen Iohan Krisch von U»w"
wetzcnbach, wegen aus de»> Stcuerriickstandsausweise
schuldige» 25 fi, 'V. kr. ( i . M , <-. «, c:,, i» die e»e<
tutiue össcinliche Versteigerung der, dem Letztern a<-
hörigen, im Grundbuche Herrschaft Gottschec ^'oi»"
XX, Folio 2676 vorkommenden Hnbrealität, im gk'
sichtlich erhobenen Schätzungswerthe vo» !20 /̂
E, M . gewilliget, und zur Vornahme derselben d>t
Feildietungstagsatzunge» auf den 18, Februar, auf de»
,8. März und auf den 22. April 1857, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr hieramis mit dem '«„ycMge
bestimmt wurden, daß die feilzubietende Realität rutt
bei der letzten F>ilbietu»g auch unter dem Schätzungs»
,verthe an de» Meistbietenden hintangcgebe» werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchsep
trakt und die tüzitalionsbedingnissc tonnen bci dic'
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden e>»'
gesehen werden,

K. t, Bezirksamt Gottschee, als Gericht, aw
!7 . Dezember 1856,

Z, 93. (2) Nr. 3724.
E d i k t

zur
E i n b e r u f u n g d e r d e m G e i i c h t e unbe<

k a n n t e n E r b e n .
Vo» dcm k, k. Bezirksantte I d r i a , als Gericht,

wird bekannt gemacht, daß am 27. August 1856
Agnes Kulmg vun Io r ia ohne Hinterlassung eine«
lctztwilligen Anordnung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob und welche»
Personen aus ihre Vcrlasscnschaft ein Erbrecht
zustehe, so werden alle diejenige!!, welche hieraus
aus was immer sür einem Rechtsgrunde A»spr^,H
,',n machen gedenke» , aufgefordeit , i l ^ Erbrcchl
binnc» Einem Jahre, von dtiN Uote» gefetzte» T " '
ge gerechnet, bei diesem Gerichte anzumelden, uüv
unter Ausweisung rhlcs Erbrechtes ihre Erbserklä'
liü,g anzubringen, widrigenfalls die Verlassenschaft,
für welche inzwische» Herr Adolf H«r»>el von Id r ia als
Verlassenschojts - Kurator dcstellt worden ist, m>l
Jene», die sich werden crbserklärt und ihren Erb'
rechlstitel nnsgcwiesen haben, verhandelt und ihnc>'
eingeantwoitet, der nicht angetretene Theil der ! M '
lasscnschast aber, oder wenn sich Niemand erbscl^ ̂
klärt hätte, die ganze Vcrlassenschaft vom Staate a>̂
elblos eingezogen würde.

K, k. Bezirksamt I d r i a , als Gericht, am 2>>
November 1856,

. ^ ̂ .̂ ^ ^̂  ^ ̂ ^̂  ,.^^
Z 95. (2) m» g,.

E d i k t
Vom t. k. Bezirksamtc Feistritz, als Gerich''

wirb bekannt gemacht, daß, da i» der Cxikutio»°'
s,!che des Herrn Anton Schnidcrschitz von F c i s t ^
wider Audreys Ki r» vo» Grafenbru»», z,c!n. 95 st''
zur ersten Realseilbietungstagsatzling am 7. I ä ' » ^
kein Kauflustiger c,schlcncn ist, zur zwcitn, auf ^^
7, Februar 185? angeordneten FeilbielungstagfahU"«
geschritten werden wird. .

K, k, Bezirksamt Feistritz, als Gericht, a>"
Jänner 1357.


